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Seit mehr als 15 Jahren mehren sich Klagen von Eltern
gegenüber der Initiative gegen Gewalt und sexuellen Missbrauch 
an Kindern und Jugendlichen e.V. über den Umgang mit
ihren Kindern in Kindertagesstätten. Unterstützt von
mutigen Erzieher:innen, Kita-Fachkräfteverbänden, 
Wissenschaftler:innen und den Medien, wird allmählich die  
Dimension des Themas spürbarer. Mit diesem Buch soll der  
Diskussion über verletzendes Verhalten gegenüber Kindern  
und Kleinkindern gründlicher nachgegangen werden. Sie 
haben selbst keine Stimme und sind auf die Stimme derer 
angewiesen, die Zeug:innen dieser Gewalt werden.

Die Ursachen für die Gewalt an Kindern in Kindertagesstätten 
liegen einerseits in der Gewissenlosigkeit des Täters oder der 
Täterin begründet, andererseits kann ein unangemessenes 
Verhalten seitens des Fachpersonals auch einer persönlichen 
Überforderung geschuldet sein und einem zu eng bemesse-
nen Personalschlüssel sowie Schutzkonzepten, die nur in der 
Schublade liegen, statt umgesetzt zu werden und tatsächlich 
Eingang in den Kita-Alltag zu finden. Alles in allem ein
systemisches Versagen.

Mit Beiträgen von Betroffenen, Zeuginnen und Zeugen, Fach-
leuten, Journalistinnen und Journalisten möchte die Initiative 
anregen, sich intensiver mit dem Thema auseinanderzusetzen 
und alles dafür zu tun, dass der Schutz von Kindern in Kinder-
tagesstätten verbessert wird.

Dem Kindeswohl muss stets absolute Priorität eingeräumt 
werden!
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